Sicherheitskonzept für Wanderung

Sicherheitskonzept für Wanderung
Route:      
Verantwortlich:      
Datum:      
Die Sportfachtätigkeiten von Lagersport/Trekking sind naturgemäss mit Risiken

verbunden. Diese lassen sich nie ganz eliminieren, sondern lediglich auf ein

vertretbares Minimum reduzieren.

Abbruchkriterien /

Ausstiegspunkte

Was muss geschehen, damit abgebrochen wird? Wo und wann kann ich aufhören?

     
Alternativrouten
Wo kann eine einfachere, sicherere Route gewählt werden? Point of no Return: Wann macht es keinen Sinn mehr umzukehren?
     
Vorausdenken

Was könnte passieren? Welche Unfälle oder Pannen müssen abgesichert werden?

     
Verhaltensregeln

Welche Regeln (niemand alleine, immer Leiter dabei,…) gibt es? Sind diese allen bekannt?

     
Notfallblatt / -material

Ist dieses Notwendig? Ist es vorgängig ausgefüllt? Welches Notfallmaterial ist notwendig? Wer organisiert dieses? Wo wird es aufbewahrt? Ist eine Notunterkunft vorhanden?
     
Verbindungen

Welche Abmachungen wurden getroffen? Wie nehme ich im Notfall Kontakt auf? Wer ist zu benachrichtigen? Ist der Empfang mit Mobiltelefonen gewährleistet?

     
Bergtrekking
Ist die Wanderung nur mit dem Sicherheitsmodul Bergtrekking durchführbar (Biwak oberhalb 1800m; anspruchsvolle Bergtour)? Wer hat die notwendige Anerkennung?
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